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Licht aus,
Arger an

Eine anhaltende, schwere Strommangellage ist laut den
Risikoanalysen des Bundes das derzeit grösste Risiko. Kommt es

zu einem Blackout, werden die Versorgung und die innere
Sicherheit stark gefährdet. Auch drohen riesige Schäden für
die Wirtschaft. Eine Schönwetterstrategie hat die Schweiz in
eine ungemütliche Lage gebracht. Was jetzt geschehen muss.

Mit Beiträgen von Peter Hettich, Herbert Saurugg, Vanessa Meury und
Emanuel Höhener

Die Innenstadt von Lausanne bleibt nach einem Stromausfall dunkel.

Der Blackout vom 22. Februar 2010 betraf 70 Prozent des Grossraums Lausanne.

Bild: Dominic Favre/Keystone.
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